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f)örert ©te tägtid) metfrmatb Me eorsügtidfen 3taMo » fton^erte Unb Vorträge
aus Sertin, parié unb £onbon,_ empfangen ©ie bab öorn ötffef»

türm, bie itBetterberidjte ufw. ufw.

3 t b t ê i n b

fann tjeute mit wenig Soften abfotut ooftwerftge (Smpfangbapparate für brafjt=
tofe Setepffonie fjerjWten unb bie batbige gertigiteftung ber eigenen fdfweije»
rifdfen ©enbeftation in #öngg bei 3ünd? tnirb bab iftabiowefen aud? fjier, wie

überaft, eine ganj grofje Sebeutung gewinnen.

0 i e fônnen einer ber Örfien fein!
©ie Xiferafur über bie braijftofe t£eïepf?onie tfat in ben testen ÜRonaten eine
ungeheure Sermetfrung erfahren, ofjne baf? ber Oro^feit biefer Südfer für ben
Anfänger bab 3tid)fige war. — ©ab »or furjer 3®tt erfdfienene 2Berf:

©er SelVftVau von

MMmvfanMVaraten
für 3ebertnann

mit 60 atbbitbungen (©fingen unb ptäne von betriebsfertigen Stntagen), füftt
biefe £üife enbtid? aus unb geigt bem £aien, wie man auf ganj teidjte unb

bittige 3trt fetbft bie fomptijierfeften 3fabio»2tnfagen fetbft fyerfteftt.

Sfus bem 3nf?a(t :

Stjeoretifdjer Seif: Son ben ©dfwtngungen ober eteffrifdjen ®ef(en. -Son ben S3eftentängen. — Son ber Stnfenne. — Son ber Sefonan?. — Son
ben Serftärfer=£ampen ober Söljren ufw. ufw. praftifdfer Sett: ©ie Sin»
tennen»3trfen. - ©er StntennemSau. - ©er Sau ber ©pu(etu3taf)men»ä(nfenne.

- ©er ©tafionbbau. - ©ie (Smpfangbeinridjtung ufw. ufw.

prête $r. 3.—
(porto 20 (Sfb., ^îadfnatjme 15 CStS. metjr)

3u begießen burd)

Buchhandlung und Verlag M. HUBER, Zürich 4
Hauptpostfach Postcheckkonto VIII/7876

«»>» C>«U ^NlRR
hören Sie täglich mehrmals die vorzüglichen Radio-Konzerte und -Vorträge
aus Berlin, Paris und London, empfangen Sie das Zeitzeichen vom Eiffel¬

turm, die 'Wetterberichte usw. usw.

Jedes Kind
kann heute mit wenig Kosten absolut vollwertige Empfangsapparate für drahtlose

Telephom'e herstellen und die baldige Fertigstellung der eigenen schweizerischen

Gendestation in Höngg bei Zürich wird das Radiowesen auch hier, wie
überall, eine ganz große Bedeutung gewinnen.

Sie können einer der Ersten sein!
Die Literatur über die drahtlose Telephonie hat in den letzten Monaten eine
ungeheure Vermehrung erfahren, ohne daß der Großteil dieser Bücher für den
Anfänger das Richtige war. — Das vor kurzer Zeit erschienene Werk:

In Selbstbau von

Miv-Enivîangsavvarà
stir Merman»

mit 60 Abbildungen (Skizzen und Pläne von betriebsfertigen Anlagen), füllt
diese blicke endlich aus und zeigt dem ^iaien, wie man auf ganz leichte und

billige Art selbst die kompliziertesten Radio-Anlagen selbst herstellt.

Aus dem Inhalt:
Theoretischer Teil: Von den Schwingungen oder elektrischen Wellen. -Von den Wellenlängen. — Von der Antenne. — Von der Resonanz. — Von
den Verstârker-àmpen oder Röhren usw. usw. praktischer Teil: Die
Antennen-Arten. - Der Antennen-Bau. - Der Bau der Gpulen-Rahmen-Antenne.

- Der Stationsbau. - Die Empfangseinrichtung usw. usw.

preis Fr. 3.—
(Porto 20 Cts., Rachnahme 1.5 Ets. mehr)

Zu beziehen durch

kuàsliàiig uncjVel-isgäblsuplpozllslli pmlààonlo VIII/7876
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